
20 L

IV. E r g cb il i ö :
io Pfg. 4 1 Pfg. - 11 Pfg.
10 „ + 2 = 12
10 „ + 3 » - 13 „
10 » + 4 » = 14 „
10 „ + 5 = 15
10 » + 6 I = 16I
10 „ + 7 = 17
10 „ + 8 » - 18 „
10 „ + 9 = 19
10 „ + 10 I - 20 I

V. Übung in ein beni Sachgebieten, auch mit Uinfeljnmg.

VI. 10 + 1 = 11
10 + 2 = 12
10 -V 3 à 13
10 + 4 = 14
10 + 5-15

u. s. f.

1 + 10-11
2 + 10 — 12
3 + 10 = 13
4 + 10 - 14
5 + 10 - 15

u. s- f-

VII. Zählübungen.
Aufwärts 10—20.
Abwärts 20—10.
Nach 10 kommt 11, nach 11 kommt 12 u. f. io.
Vor 20 steht 19, vor 19 steht 18 2c.
19 steht zwischen 20 und 18, 18 steht zwischen 19 und 17 2C.
11 ist größer (mehr) als 10. 12 ist größer (mehr) als 11 re.
19 ist kleiner (weniger) als 20, 18 ist kleiner (weniger) als 19 2c.
Außer der Reihe aufwärts und abwärts.

VIII. Schreiben der Ziffern im Anschluß an unsere Hausnummern.

6. klb u n gsa u fg a b en in den bekannten Operationen.
1. Top 10 + 4 16-6

Karl hat in seiner Sparbüchse 10 Pfennig; er legt noch 2 (4, 6, 8, 9,
7. 5, 3, 1, 10) Pfennig hinzu. Wieviel Pfennig hat er nun in der
Sparbüchse?
Lina hat in ihrer Sparbüchse 16 (19, 12, 13, 11, 17, 19, 14, 20) Pfennig.
Wieviel bleibt in der Sparbüchse, wenn sie 6 (9, 2, 3, 1. 7, 9, 4, 10)
Pfennig herausnimmt?
Karl hat in seiner Sparbüchse 13 (19, 20, 16, 14, 18. 17, 11, 15)
Pfennig. Fritz hat 10Pfennig. Wieviel hat Karl mehr? Fritz weniger?
Weshalb?


